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Von SZ-Redakteur
Jürgen Neumann

Mit dem Rad durchs Unbekannte 
Neue Abenteuer-Reihe im Bildungszentrum Kirkel führt diesmal nach Myanmar

Kirkel/Bubach. Innerhalb der
neuen Abenteuer-Reihe „Die
Welt zu Gast im Bildungszen-
trum“ in Kirkel findet diesmal
am Dienstag, 29, September, ab
19 Uhr eine virtuelle Reise nach
Myanmar, in ein vielen nahezu
unbekanntes Land in Asien,
statt. Diesmal kommt mit
Heinz Zimmer ein Globetrotter

par excellence. Er ist stellver-
tretender Vorsitzender der
Freunde des Abenteuermuse-
ums. Der 60-Jährige wohnt in
St. Wendel-Bubach und arbei-
tet beim Entsorgungsverband
Saar (EVS) im Labor- und In-
formations-Management
(Lims). Seit 1973 bereist er die
Welt – mal mit Bekannten, mal
alleine. Südamerika, Asien,
Afrika, Australien – er war fast
auf allen Kontinenten unter-
wegs – und nun mit dem Fahr-
rad in Myanmar. 

Was vor wenigen Jahren
noch als undenkbar galt, wurde
fast über Nacht Wirklichkeit.
Die letzten Schranken, die My-
anmar, das ehemalige Burma,
in Isolation hielten, wurden
eingerissen. Seit ungefähr
sechs Jahren hat die Militärre-
gierung den Weg frei gemacht
für einen Schritt in Richtung

Der Abenteurer Heinz Zimmer
aus Bubach hat schon viel von
der Welt gesehen. Jetzt war er
mit seinem Fahrrad im asiati-
schen Land Myanmar, dem frü-
heren Burma, unterwegs. In der
neuen Reihe „Die Welt zu Gast
im Bildungszentrum“ nimmt er
am Dienstag, 29. September, die
Gäste in Kirkel mit auf eine un-
glaubliche Tour.

Demokratie. Heinz Zimmer
sagte im Gespräch mit unserer
Zeitung: „Vieles wird sich rasch
ändern und dem Fortschritt
zum Opfer fallen. Das Land ist
jetzt schon kaum mehr in der
Lage, die wachsende Zahl an
Touristen aufzufangen. Myan-
mar gilt es jetzt zu entdecken.
Ich habe mich entschieden, das
Land auf eigene Faust per Fahr-
rad kennenzulernen.“ 

Per Rad und ohne Karte

Für ihn war wichtig, „auf We-
gen, auf denen der Massentou-
rismus vorbeigelenkt wird, un-
terwegs zu sein“. Mit Begeiste-
rung für das Unvorhergesehe-
ne, Menschen kennen zu ler-
nen, die abseits der Touristen-
zentren leben, einzutauchen in
eine Welt der buddhistischen
Gesellschaftsformen. Zimmer:
„Noch ist das Reisen mit dem
Rad bei den ausländischen Rei-
senden nicht sehr populär.
Aber für den, der es wagt, eine
echte Herausforderung. Es gibt
kein brauchbares Kartenmate-
rial, Beschilderungen im Land
sind nahezu unbekannt.“ 

Auf die Gäste beim Vortrag in
Kirkel warten ungewöhnliche
Begegnungen. In Ayeyarwady
gab es ein „Erlebnis der beson-
deren Art“, als er von drei west-
lich aussehenden Männern auf
Englisch angesprochen wurde.
Schnell stellte sich heraus, dass
man dieselbe Muttersprache
hatte. Es waren Vorstandsmit-
glieder vom Myanmar-Förder-
verein aus Saarbrücken, die
hier eine Schule und in Mingun
einen Kindergarten unterstüt-
zen.

Der Eintritt ist, wie bei allen
Veranstaltungen, im Bildungs-
zentrum der Arbeitskammer in
Kirkel, frei. 

www.

bi ldungszentrum-kirkel .de

kirkel .de 

abenteuermuseum.de

Der saarländische Globetrotter Heinz Zimmer war mit seinem Fahrrad auf abenteuerlichen Wegen durch das fast noch unbekannte
asiatische Land Myanmar, hier in der Nähe des Inle-Sees, unterwegs. FOTOS: HEINZ ZIMMER

Immer wieder kam es zu Begegnungen auf den Straßen mit Mön-
chen, die sehr neugierig waren.

Eine Frau mit ihrem Kind auf der
Straße in der Nähe der Stadt
Mandalay. 
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Bis zu „100 Besucher
kommen zur neuen Ver-
anstaltungsreihe in Kir-
kel, die in das Programm
Kultur im Bildungszen-
trum integriert ist“, sagt
Erwin Irmisch, Leiter
des Bildungszentrums.
Ganz im Sinne des legen-
dären Globetrotters Rox
Schulz habe die Vielfalt
der Kulturen auch in die-
ser neuen Reihe ihren
festen Platz. Die Reihe,
die im Februar begann,
ist eine Kooperation mit
den Freunden des Aben-
teuermuseums. Diese
wurden im März für ihr
soziales Engagement zu
Saarlands Besten in der
Saarbrücker Zeitung ge-
wählt. Bei den Vorträgen
wird für ein soziales Pro-
jekt gesammelt, diesmal
für den Förderverein
Myanmar. jkn 

TERMINE
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BLIESEN

Lyra informiert über
Instrumentalausbildung

Der Musikverein Lyra Bliesen
lädt Kinder ab sechs Jahren,
deren Eltern sowie Jugendli-
che und Erwachsene, die ein
Instrument erlernen möchten,
zu einem Infoabend. Die Aus-
bildung erfolgt in Kooperation
mit der Fun-Music-School
St. Wendel. Die Veranstaltung
findet am Donnerstag, 17. Sep-
tember, um 18 Uhr im Probe-
raum des Musikvereins Blie-
sen, in der Grundschule Blie-
sen im ersten Obergeschoss
statt. red

I Info-Tel. (0 68 54) 10 91.

ST. WENDEL

Vortrag für Frauen zum
Thema Gartenplanung
Die Gartenplanerin Petra Me-
chenbier referiert beim
St. Wendeler Frauenstamm-
tisch am heutigen Mittwoch,
20 Uhr, zum Thema „Frauen
im Garten“. Der Stammtisch
trifft sich im evangelischen
Gemeindezentrum St. Wendel,
Beethovenstraße 1. Ab dem
21. September beginnt zudem
ein Planungskurs zur individu-
ellen Gartenplanung. red

I Info: vormittags im Frauen-
büro des Landkreises, Tel.
(0 68 51) 8 01 20 71, ganztags
im Servicebüro, Tel. (0 68 51)
8 01 20 10.

ST. WENDEL

Schützen laden
zum Herbstfest ein
Der Schützenverein Diana
St. Wendel lädt zum Herbst-
fest für Samstag, 3. Oktober,
ins Schützenhaus am Bohnen-
rech in Alsfassen. Beginn ist
um 11 Uhr mit dem Frühschop-
pen. kup

I Anmeldung im Schützen-
haus oder beim Vereinsvorsit-
zenden Paul Kleine, 
Tel. (0 68 51) 47 58.

ST. WENDEL

Infoabend beschäftigt
sich mit Depression
Psychoedukation – ein Weg,
mit Depressionen besser um-
zugehen: Zu diesem Thema
veranstaltet der Landkreis
St. Wendel am Mittwoch,
7. Oktober, 18 Uhr, einen Info-
abend im kleinen Sitzungssaal
im Landratsamt. Das Saarlän-
dische Bündnis gegen Depres-
sion ist Ko-Veranstalter. Die
Gruppentreffen beginnen am
Montag, 21. Oktober, in
St. Wendel. red 

I Anmeldung: Seniorenbüro
des Landkreises, Tel. (0 68 51)
8 01 52 01; E-Mail: 
seniorenbuero@lkwnd.de.

ST. WENDEL

Frauen beten
für den Frieden
Der Frauenbund KDFB
St. Wendel lädt zum Friedens-
gebet. Beginn ist am Freitag,
18. September, um 18 Uhr in
der Basilika. red

THOLEY

Line-Dance-Kurs 
in der Schulturnhalle
Der Kneipp-Verein Tholey bie-
tet einen Kurs Line-Dance an.
Beginn ist am Freitag, 18. Sep-
tember, in der Schulturnhalle
in Tholey. red

I Anmeldung und Info: 
Tel. (0 68 53) 8 56 42 08.
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St. Wendel. Der Kneipp-Verein
St. Wendel bietet am morgigen
Donnerstag Vorträge und Kurse
für Kinder. Der Homöopathische
Arbeitskreis unter der Leitung
des Arztes Steffen Becker-Katins
findet um 19.30 Uhr im Kneipp-
Treff, Tholeyer Straße 52, statt.
Anmeldung und Info-Tel.
(0 68 51) 7 06 92. Was ist zu tun
bei Nahrungsmittelunverträg-
lichkeiten wie Laktose-, Frukto-
se-, Histamin- oder Glutenunver-
träglichkeit? Antworten erhalten
die Teilnehmer bei dem Informa-
tions-Vortrag von Ernährungsbe-
raterin Margit Johann-Alles, In-
fo-Tel. (0 68 54) 75 66. Die vom
Saarländischen Turnerbund
(STB) zertifizierten Kinder-
Turngruppen Turn-Mäuse und
Turn-Tiger unter der Leitung von
Sandra Paliot beginnen um
16.45 Uhr und um 15.30 Uhr in
der Nikolaus-Obertreis-Schule,
Info-Tel. (0 68 54) 70 93 05. red

www.

kneippverein.de

Kinder turnen 
als Mäuse und Tiger

mit dem Kneipp-Verein 

St. Wendel. Der Verein Region Vi-
tal St. Wendeler Land und Unsere
Volksbank St. Wendeler Land ar-
beiten beim betrieblichen Ge-
sundheitsmanagement zusam-
men und sind Veranstalter eines
Ganztages-Workshops zum The-
ma Sehnen-Qigong und einer
Vortragsveranstaltung Tao im
Management mit Dr. Ansgar
Gerstner. Dieser unterrichtet Qi-
gong und die heilenden Aspekte
der Kampfkunst Wing Chun. Der
Ganztages-Workshop am Sams-
tag, 19. September, widmet sich
dem Thema Sehnen-Qigong. Das
ist eine alte Qigong-Methode aus
der Shaolin-Tradition. Einerseits
werden Verspannungen abge-
baut, andererseits macht das Seh-
nen-Qigong den Körper ge-
schmeidig. Die Kosten betragen
60 Euro, maximal 15 Teilnehmer.
Anmeldung unter Tel. (0 68 51)
90 31 03, Lisa Hahn, E-Mail:
hahn@wfg-wnd.de.

Die Vortragsveranstaltung Tao
im Management richtet sich am
Montag, 21. September, 19 Uhr,
im Unternehmer und Technolo-
giezentrum (UTZ) St. Wendel an
Unternehmer und deren Füh-
rungskräfte, aber auch an alle, die
sich für taoistische Ansätze in der
Unternehmenskultur interessie-
ren. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung über das Kundenser-
vice-Center der Volksbank unter
Tel. (0 68 51) 91 1 0, E-Mail: ser-
vice@unserevolksbank.de. red

Workshop und Vortrag
geben Tipps für mehr

Gesundheit im Betrieb

Tholey. Das Schaumbergbad bei
Tholey bietet einen Kraul-
Schwimmkurs an. Mitmachen
können Anfänger und Fortge-
schrittene. Insgesamt umfasst
der Kurs acht Einheiten, jeweils
dienstags zur gleichen Zeit. Los
geht es am Dienstag, 29. Septem-
ber, um 19.30 Uhr. Mitmachen
können acht bis zehn Personen.
Der Kurs kostet 68 Euro, hinzu
kommen vier Euro pro Kursein-
heit. red

I Anmeldungen: Telefon
(0 68 53) 91 11 12.

Schwimmkurs zeigt
richtiges Kraulen

Seit 40 Jahren engagiert sich die Katholische Jugend in Sitzerath
Runder Geburtstag wurde mit Gottesdienst und Feier in der Benkelberghalle zelebriert

Sitzerath. Den 40. Geburtstag hat
die Katholische Jugend Sitzerath
(KJS) in der Benkelberghalle ge-
feiert. Die KJS wurde 1975 von
dem damaligen Pastor Josef Mut-
ter gegründet. Neben den Ju-
gendtreffs im damaligen Pfarr-
heim und dem eingerichteten Ju-
gendraum im ehemaligen Kin-
dergarten legten die Mitglieder
Wert auf die Mitgestaltung von
Gottesdiensten, sowohl in Sitze-
rath als auch in der Umgebung.

Pastor Josef Mutter griff selbst
zur Gitarre und begleitete die
jungen Menschen bei der Gestal-
tung der Gottesdienste. 

Die Jubiläumsfeier begann mit
einem Jugendgottesdienst in der
Pfarrkirche Sitzerath. Die Messe
zelebrierte Pastor Hans Leinin-
ger, die Singgruppe Sing ’n’ pray
aus dem Löstertal gestaltete die-
sen musikalisch mit. Statt einer
Predigt hatte sich der Vorstand
der KJS etwas Besonderes einfal-

len lassen. Die Jugendlichen
spannten ein großes buntes
Sprungtuch auf. Das Tuch musste
so gehalten und ausgeglichen
werden, dass der ins Sprungtuch
geworfene Ball nicht herausfiel. 

Nach dem Gottesdienst ging die
Feier in der Benkelberghalle wei-
ter. Julian Paulus berichtete aus
den Anfängen der KJS bis zur Re-
novierung des Jugendraumes im
Pfarrheim. Präses Hans Leinin-
ger lobte die Arbeit der KJS in

den vergangenen Jahren. Er freu-
te sich, dass der neue Vorstand
Fuß gefasst habe und die Arbeit
weiter gehe. Der Erste Kreisbei-
geordnete Friedbert Becker be-
glückwünschte die Sitzerather
Jugend zu ihrem Jubiläum. Der
Beigeordnete der Gemeinde
Nonnweiler, Christof Görgen,
überbrachte die Glückwünsche
der Gemeinde. Die Sitzerather
Ortsvorsteherin Lieselene Sche-
rer lobte die Initiativen der KJS

und freute sich über die vielen
engagierten Mitglieder, die den
Verein mit Leben und neuen Ide-
en füllen. Sie betonte, dass Ju-
gendarbeit eine Investition in die
Zukunft sei, dass die Jugendli-
chen vorbereitet werden sollen
für eine gesellschaftliche Mitver-
antwortung.

Zum Abschluss des Jubiläums-
festes spielte die Band Ready for
the day unter der Leitung von Da-
vid Steines. red


